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B esch 1u 5

in dem Rechtssheh

Verkündet am
4‚ KÜPZ 4972 Land Niedersachsen‚ vertreten durch das Niedersächsische

Landessozialamt, Hannover, Hinüberstraße 4,
Reg00bersekretar
als Urk„Beamter Kläger und Revisionsbeklagter‚
d„Gesch„Stelle

@e g e n

Landesversich ;ungsanstalt Hannover, Hannover‚ Hildes—
heimer Straße 20,

Beklagte und Revisionsklägel‘ino

beigeladen: .
Betriebskrankenka338 der H‚ Heye Glasfabrik9 "Schauenstein",
Obernkirchen(Hann„)‚

— Prozeßbevollmächtigter:
H„ Heydecke beim Landesverband der
Betriebskrankenkassen Niedersachsen,
Hannover, Arnswalätstraße 34 —„

Der 4° Senat des Bundessozialgerichts hat auf die mündliche

Verhandlung vom 4„ März 1972 hin'durch

Senat3präsident P e n g u i t t ,
Bundesrichter Dr„ E 0 k e r „
Bundesrichter Dr„ S t r a u b ,
Bundessozialrichter w e n d e r o t h und

Bundessozialrichter H a u 8 e n

beschlossen:

4„ Die Verhandlung wird bis*zur Vorabentscheidung des

Gerichtshofs der Europäischen Gemeinschaften ausgesetzt°
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2° Der Gerichtshof der Euro äischen Gemeinschaften wird nachP

Art° 177 des Vertrages zur Gründung der Europäischen Wirt—

schaftsgemeinschaft angerufen, vorab über folgende Fragen

zu entscheiden;

a) Sind die Art° 26 und 27 der Verordnung Nr° 5 des Rates

der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft über die soz1ale

Sicherheit der Wanderarbeitnehmer (Zusammenrechnung von
Versicherungszeiten) auf eine Rechtsvorschrift sinngemäß

anwendbar, welche nach bundesdeutschem Recht

nicht Leistungen der sozialen Sicherheit,

sondern eine — unter bestimmten Voraus—

setzungen den Trägern der Rentenversiche-

rung auferlegte — Aufgabe der Seuchen—

bekämpfung

betrifft,
diese Leistungen,

die nicht Renten sind und nicht pro rate

temporis aufgeteilt werden,

ohne Rücksicht auf den Eintritt oder das Drohen

des Versicherungsfalls der "Invalidität".vorsieht

‘ und nicht nach der Versicherungsdauer bemißt,

b)

aber die Zuständigkeit des Trägers der Renten-

versicherung für diese Leistungen von einer

bestimmten Versicherungsdauer in der Renten—

versicherung abhängig macht ?

Falls die Frage zu a) bejaht wird:

Ist auf Leistungen der zu &) beschrieben Art der Rechts-

gedanke des Arto 28 Abs„ 2 Satz 4 der Verordnung Nr° 4

des Rates der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft zur

Durchführung und Ergänzung der Verordnung Nr° 5 über

die soziale Sicherheit der Wanderarbeitnehmer (Mindest—

versicherungszeit) anwendbar ?
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Der Kläger (Träger der Sozialhilfe _ = Träger der öffent-
lichen Fürsorge *) begehrt von der Beklagten (Träger der

Rentenversicherung) den Ersatz der Kosten, die durch die
stationäre Behandlung des italienischen Staatsangehörigen
Antonio Buscena (Br) wegen aktiver behandlungsbeöürftiger

TUÖGTKUIOSQ„QQÜSÜHQdensind° Der ETsetzanspruch hängt davon

ab, Ob B„ selbst einen Anspruch auf Heilbehandlung gegen
die Beklagte hätte„

B° entrichtete in Italien vom 4° September 1956 bis minöes f
54° AUBUSt “964 Beiträge zur Invaliditätsversicherung, außer—
dem bis zum 34° März 4965 Beiträge zur italienischen Kran—

kenversicherung und Tuberkulo‚cevoygicherung° Am 2° April
4965 nahm er in der Bundesrepublik Deutschland eine kranken“

und rentenversicherungspflichtige Beschäftigung euf° Nach—
dem Anfang AUEUSt 1965 eine offene Tuberkulose festgestellt
worden war‚ wurde B„ vom 42„ August 4965 bis zum 48„ Oktober
4966 stationär.behendelt° Die Kosten dieser Behandlung in
Höhe von 45„820,89 DMwurden vom Kläger getragen„

B° hätte gegen die Beklagte einen Anspruch auf Heilbehandlung
gehabt, wenn er damals "Versicherter" im Sinne des & 42a4 &-
der ReiChsverSiCherungsordnung (RVG) gewesen wäreo Das wäre
er gewesen? wenn für ihn in den der Feststellung der Behand—

lungsbedürftigkeit vorausgegangenen 24 Kalendermonaten Bei»
träge für mindestens sechs Kalendermonate für eine versiche—
rungspflichtige Beschäftigung oder Tätigkeit entrichtet ge-
wesen wären oder wenn er die Wartezeit nach 5 4246 Abs° 5
RVG (Versicherune8zelt von so Kalendermonaten) erfüllt ge—
habt hätte° Hierzu reichen die nach dem rein innerstaet—
liChen RentenverSicherungsrecht der Bundesrepublik Deutsch—
land zurückgelegten Versicherungszeiten —vier Kalender-
ßU■äö€"■40ä3 3350 Ein Anspruch des_B„ gegen die Békiagte
bestand 8150 nur denn, wenn zu seinen’Gunsten italienische
Beiträge anrechenbgr Sinäo
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Das Sozialgericht (SG) Hannover hat die Beklagte zum Kosten-

ersatz verurteilt„ Die Tuberkulosehilfef des @4244 a RVG sei -
so hat das SG ausgeführt — als Leistung für den Fall der Krank—

heit anzusehen„ Nach Art„ 16 der Verordnung Nr° } des Rates

der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft über die soziale

Sicherheit der Wanderarbeitnehmer (EWG—VONr° }) seien daher

für den Erwerb des Leistungsanspruchs die in Italien und in
_

der Bundesrepublik Deutschland zurückgelegten Versicherungs—
_

zeiten zusammenzurechnen° ‘ ' ”

Das Landessozialgericht (LSG) Niedersachsen hat die Berufung

der Beklagten zurückgewiesen° B° habe — so das LSG — in den

seiner Erkrankung vorangegangenen 24 Monaten für wenigstens

sechs Monate Beiträge für rentenversicherungspflichtige Be—

schäftigungen entrichtet und damit die Voraussetzungen der

ersten Alternative des @12% a Abs„ 2 Satz ’\ RVG erfüllt„ Die
Anrechnung der in Italien entrichteten Beiträge folge zwar nicht

e wie das SG angenommen habe — aus den Artikeln 46 und 17‚ wohl

aber aus Art„ 26 iVm Art° 27 der EWG-VO Nr„ 5„ Die stationäre

Heilbehandlung wegen Tuberkulose sei eine Leistung bei Invali—'

dität (Arte 2 Abs° ? Buchst° b der EWG—VONr„ 5)„ Der Leistungs—

ausschluß nach Art° 28 Abs„ 2 Satz 4 der Verordnung Nr„ 4 zur
Durchführung und Ergänzung der EWG-VONr„ } (EWG—VONr° 4) be—

.treffe nur Renten„

Während sich die Beklagte mit ihrer Revision weiterhin gegen

die Anrechnung der italienischen Beiträge in Fällen dieser Art

wendet‚ folgt der Kläger der Begründung des LSG, die Beigeladene

im wesentlichen der des SG°

Die Anrufung des Gerichtshofs der Europäischen Gemeinschaften
wird

— wie in dem ebenfalls am 1„ März 1972 ergangenen Beschluß

in dem Rechtsstreit # RJ 473/69 — auf Art„ 477 des Vertrages '

zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft gestützt°

Alle Ausführungen jenes Beschlusses gelten auch für diesen

Rechtsstreit° Auf den Beschluß darf verwiesen werdeno

Sollte die Vorlage—Frage jenes Beschlusses positiv beantwortet

werden, so wird zusätzlich eine weitere Frage von Bedeutung°

Art° 28 Abs° 2 Satz 1 der EWG—VONr‚ 4 enthält nach Ansicht

idee Senats einen allgemeinen Rechtsgedankena nämlich den einer

_5_

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


- 5 _

Mindestversicherungszeit nach den Vorschriften eines Mit—

gliedsstaates als Leistungsvoraussetzung (vgl„ dazu die

Vorlage in 4 RJ 473/69 unter VI)° Betrifft die genannte

Vorschrift — unmittelbar oder sinngemäß — auch eine Leistung‚

besonderer Art, welche die in der ersten Frage aufgeführten

Eigenschaften hat?
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